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Ausschuss für Jugend, Soziales, Gesundheit und 
Senioren 

 
 

 

 
Bad Schwalbach, den 08.06.2026 

 

Niederschrift 
 
 

Gremium Ausschuss für Jugend, Soziales, Gesundheit und Senioren 

Sitzungsnummer 2/XII. Wahlperiode 

Datum Mittwoch, 3. Juni 2026 

Sitzungsbeginn 16:00 Uhr 

Sitzungsende 17:20 Uhr 

Ort KA-Sitzungszimmer 
 
Teilnehmer: 

Vorsitzender  

Herr  Kevin Raupach  

Landrat  

Herr  Sandro Zehner  

Mitglied  

Herr  Robin Bildesheim  

Herr  Alfred Hollinger  

Herr  Nicolas Linus Kunz  

Frau  Dr. Jeanette Meixensperger  

Herr  Timo Müller  

Frau  Petra Müller-Klepper  

Frau  Kristina Siebers  

Herr  Udo Stenz  

Frau  Alexandra Unger  

Frau  Nelly Wascher  

Stellv. Mitglied  

Frau  Marion Janßen  

Frau  Andrea Kremer  

Herr  Simon Weyhofen  
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entschuldigt  

Frau  Caroline Domine  

Frau  Ulrike Neradt  

Frau Dr. Alexia Schadow  

Herr  Marius Schäfer  

Schriftführer  

Herr  Michael Vogt  

 

Öffentliche Tagesordnungspunkte: 
 
Ausschussvorsitzender Raupach eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Mitglieder 

und Landrat Zehner und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 

 

 
TOP 1. DS  Genehmigung der Niederschrift des Ausschusses Jugend, 

Soziales, Gesundheit und Senioren vom 27. Mai 2026 

 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig genehmigt 

 
  
 
TOP 2. DS  Sachstandsbericht Bürgergeld 

 
Aufgrund einer Nachfrage der CDU-Fraktion soll dem Protokoll eine Aufstellung zu den 
ukrainischen Geflüchteten, nach Geschlecht und diese in den folgenden Altersgruppen (unter 
15 Jahre, 15 – 18 Jahre, 18 – 23 Jahre, über 23 Jahre) separiert, beigefügt werden  

 
Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 
  
 
TOP 3. DS  Sachstandsbericht Asyl 

 
 
Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 
  
 
TOP 4. DS XII/26 Informierung über: 

- anstehende Veröffentlichung des 1. Gesundheitsberichtes des 

Rheingau-Taunus-Kreises: 

- Start regelmäßiger Veröffentlichungen von Faktenblättern 

 
Ausschussvorsitzende Raupach übergibt das Wort an Herrn Kärcher, welcher den 1. 
Gesundheitsbericht des Rheingau-Taunus-Kreises vorstellt. 

Rückfragen der Abg. Hollinger, Müller-Klepper und Dr. Meixensperger werden von Herrn 
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Kärcher und Frau Fachbereichsleiterin Schmidt beantwortet. 

Die Präsentation wird dem Protokoll beigefügt (Anlage 1 der Niederschrift). 

 
Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 
  
 
TOP 5. DS XII/41 Sozialbericht für den Rheingau-Taunus-Kreis 

 
Ausschussvorsitzende Raupach übergibt das Wort an Herrn Engelbach. Dieser präsentiert den 
Sozialbericht für den Rheingau-Taunus-Kreis mit Daten von 2022 bis 2025. 

Rückfragen der Abg. Dr. Meixensperger, Müller-Klepper, Siebers werden von Herrn Landrat 
Zehner, Fachbereichsleiterin Schmidt und Herrn Engelbach beantwortet. 

Die Präsentation wird dem Protokoll beigefügt (Anlage 2 der Niederschrift). 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 
  
Beschluss: 
 

1. Der Kreistag nimmt den gemäß Beschluss vom 17. Juni 2024 (DS XI/1118) von der 
Kreisverwaltung erstellten Sozialbericht zur Kenntnis. 

2. Der Kreistag beauftragt die Kreisverwaltung mit der Erstellung eines Folgeberichtes, in 
welchem den sozialstrukturellen Herausforderungen die korrespondierenden 
sozialstrukturellen Angebote und Ressourcen öffentlicher und freier Träger 
gegenübergestellt und Bedarfslagen identifiziert werden. 

 
 
TOP 6. DS XI/1525 Richtlinie für die Förderung der Jugendorganisationen 

politischer Parteien gemäß § 11 SGB VIII in Verbindung mit § 74 

Abs. 3 SGB VIII aus Jugendhilfemitteln des Kreises 

 
Landrat Zehner beantwortet zunächst eine Nachfrage der AfD Fraktion, deren 
Jugendorganisation sich noch im Aufbau befindet. 

Seitens der SPD-Fraktion wird beantragt die Förderrichtlinie dahingehend zu ändern, dass die 
Mittel in gleicher Höhe an alle Fraktionen im Kreistag mit Jugendorganisationen ausgezahlt 
werden. Nach kurzer Diskussion, an welcher Landrat Zehner, Ausschussvorsitzender Raupach 
und die Abg. Weyhofen und Kunz teilnehmen, nimmt die SPD-Fraktion den Antrag zurück. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 
  
Beschluss: 
 
Der Kreistag beschließt die Richtlinie für die Förderung der Jugendorganisationen politischer 
Parteien gemäß § 11 SGB VIII in Verbindung mit § 74 Abs. 3 SGB VIII aus Jugendhilfemitteln 
des Kreises. 
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TOP 7. DS XII/37 Azubiwohnungen 

 
Landrat Zehner ergänzt eingangs den in den Sitzungsunterlagen enthaltenen 
Beschlussvorschlag um nachstehenden Satz:  
„Sollte das Modelprojekt weiterverfolgt werden, endet dies mit dem im Mietvertrag 
vereinbarten Termin“. 
 
Die SPD-Fraktion beantragt die Studierenden aus der Beschlussformulierung 
herauszunehmen. 
 
Landrat Zehner berichtet über die neuesten Entwicklungen und einer möglichen Gründung 
einer Tochtergesellschaft der KWB. Hierzu wird er im Kreistag ausführlich berichten. 
 
An der sich anschließenden Aussprache beteiligen sich Landrat Zehner, 
Ausschussvorsitzender Raupach, die Abg. Weyhofen, Kunz und Müller-Klepper. 
Der Änderungsantrag der SPD wird mehrheitlich abgelehnt  
 

Der Beschlussvorschlag wird einstimmig bei 3 Enthaltungen beschlossen 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 
  
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, ein Modellprojekt für das Wohnen von Studierenden und 
Auszubildenden weiter zu verfolgen. 
 
In Rahmen des Modellprojekts soll die Flüchtlingsunterkunft in Oestrich-Winkel leergezogen 
werden. Sie soll dann Studierenden und Auszubildenden als Wohnmöglichkeit zur ortsüblichen 
Vergleichsmiete angeboten werden. Die Kostendifferenz zwischen dem Mietpreis nach 
bestehendem Mietvertrag und der zur erwirtschaftenden Miete trägt der Rheingau-Taunus-
Kreis. 
 
Sollte das Modelprojekt weiterverfolgt werden, endet dies mit dem im Mietvertrag vereinbarten 
Termin. 
 

 
TOP 8. DS  Verschiedenes 

 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, schließt Ausschussvorsitzender Raupach die Sitzung um 

17:20 Uhr. 
 
 
Bad Schwalbach, 8. Juni 2026 
 
 
 

(Kevin Raupach) 
Ausschussvorsitzende 

 (Michael Vogt) 
Schriftführer 

 


